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Jeverische WöchentliHe ^
Anzeigen und Nachrichten.

— — —

Montag den7. 45 " Nobr . 1808.

I Oe OanZ - vl 'OLt van Net Oepartement
OostvriesIanZ , NrsnZtNier meZeterOen-
Nisse Zer inZe ^etenen van Net ^ elvSOe-

,/ partSmenZ Zat naar aanlsiZinZ eener N^
! Kern ontvanßsne /^anscNrivinKvan 2 ^ns
. iLxoelienrie Zen Oeere Ninister tot Ze
^ OinvenOnZLoNe^ aken van Zen r Z . 8ep-
^ temix N . NIo . 4 , ^sba ^seert op eene k,o-

.ninikl^ ks Oecisis van ' äeo 7 , cissrteyorea
Z^ o . 1 ^ z

'NeZen N^' NetonverNooptont-
staan van eene NeZenNei ^ke Lortston-

^ ZiZe IvoortsrAe 2leNts onäer Paar Zen,
i OunZeren , äcNapen dN X^arken8 , Zaar-
^ van terstonZ en onver vvv !Z Tennis xu!-
!

' len geven aan äe IVlaxistraaten okambt-
Necien Ä' asronäer ressorteeren , ten

! emäe ZvorZeLSZZe IViaAjZraten ok^ mNt-
! NeZen Zaarvan NeNsorlz ' k , 200 aan

Zen OanZZrost . Net oostvriescNeMe-
ZiLivaai Ootlebie , ai8 meZe aan Net

- meZe - OiZ Zer Oommi8lie tot äen OanZ^
bouvv in >vien8 arronZisü ment Ze kiek¬
te is nitßebroken Nan tVorZen ßerappor-
tserN en om mmlZZe !« te Nonnen Lorzen,

^ Zat tot xoo iar. Ze Zaaromtrent Net noe-
, nZerroek Zoor eenen Zaartoe NevosZ-
- Ze ZesNunZiFen ^at 2,yn AeZaan,' a !1s Ze
^ Ödesten op 8ta ! arsanZe yf in Z - VVeiäs

^ § r32 enLjs - inZeval van ÄeNte onirnZäe-

l^ k van Ze ZexonZen a^ erionZert vvor-
Zen en Aeene §6M66N8cNap NoeZenaamt
inet Zerielve Nebden , en Zat oo!r ^een
^ rekeetbarVes Ze8 >aZt en Aeeneaanäie
kiekte Fsstorvene 6ee8ten onäer welk
voorvvenZ-;e! 00N AeopsnZ, maar onver-
tV ^ IZ, vierVoeten Ziep onZer Ze ^ arZe
200 veel mo^el^N van Net Ze^ onäe Vee
verw ^Zert en NeZraven tvoräe.

/^nricN Zen izOAob , izoz.

Oe OanZZro8t voornoemZ.
( Zeteek . ) 6 . ^ . 6 O. vanZer dapellen.

Oe OanääroZt van Net Oepartement
OostvrieslAnZ NrenZt NiermeZe ter ken-
ni8 van Ze InZeLetenen vnn Net rieive
Oepartement Zat Ke8luit .van 2 ^ns
W ^ eKeir Zen I^oninx van Zen 27 8ept.
IN NIo. ? 4. tnt OeZen Zer Oommi8lle van
OanZbouvv in Zlt Oepartement Ne-
noemZ.

Voot Net esr8te Oktrict
Ze Oeer van NIaiem onä ^ Zministrateur
te ' Lreer8^N1.

Voor Net tvv^eZe Oi 8 tri 5t
Ze Heer Raron van ONeZen , MZ - ' er
Zer Oräe van Ze Onie , Oiä vän Net
VVettzevenä OiZcNaam.



Vovk Ilst äsräs VIZtnL
Ilesr LguHu « DevQll ' xÄ , Noutves-

tsr te 8bicks ! Ie3Mp . ^
Voor Ilsb vieräs OiskrE.

äs läser Lr3v ^ il.k8 L3vä 6outvmeS8tek
ts Surick.

Voor Iist v ^ fäe DistriÄti
äekässrösron van Inn - en XnipIiLuseij.
Lutkettbur ^ » Kommanäenr äsr oräs
vnn äs Unis , lää van ket vvetgsvsnä
Lj § ck33m.

Voor kst ^ ssäs OistrlK.
äeläser Xsttlör 03näbomvsr tsUrnnum

IÜ86N8.
Voor Iret ^ svsnäs OiskriA.

äs klesr Oeilrenä Okmsteäe , I^Jnäboü-
vverts ^ orum bz-' ^ evsr.

Voor Iist sicktsts OlsttK.
äs User Otto 6 ! e^ , ^ ttäboutvsrtstior.
8ten LrlsäebarZ.

Ln äst äien tsn xsvoIZe Zsäackts
Oommisliä vZnLnnäbouxV op keäsn äoor
Lern Lsnääro8t is ^einsttilserä.

Surick äen 24 Ott . » 808.
äs Lanäärost voornoemä . -

( Ost . ) 6 . -I . O k' - van äsr Ospsllsn.
Gericht ! . Proclam.

i Demnach teils auf freyivitliges Ansuchen,
teilsSchuldenhalber , folgendeLändereyen , Heerde
stabte uudBehausimgen als:

r ) Otto Hinrich Rolfs Wittwen Haus in
der Krummelbogenstraße.

2) Lorenz Ricklefs Wiktwen Haus im Hopfen
zäun , wovor ? jährlich 1 sch . 10 w . Gbundhruer:
an die Stadrskirche abgeht.

?) Kaufmann Hinrichs Haus in der Steinen
siraße.

4) Maler Wunders Haus in der Kackstraße.
s )s Menno Lürken Krügers Haus zum Frier
derickensiel,

Johann Harms Haus mit Gartengrnnd
zum Mariensiel , woran von Johann Hinrich
Uhlhorn jarlich um Michaelis l Erbheuer
Lezalet werden muß.

7) Dornbusch Janßen Ehefrauen Haus zu
Gottels , nebst Garten und ein Matt Landes ;
von dein Hause und Garten gehen -järliÄ ) um
Michaelis 2 Gntthlr . an Memme Miußen und 6
sch . an Pastor Ehrentranks Ehefrau , und von
das ein Matt Landes jarli

'
ch 6 Gmthlr . an die Um

rerpastorei ) zu Hohenkirchen ab.
8 Dirk Jausten Dircks Haus mit Garten'

grund in Hohenkirchen , wovon E Grund-
Heuer an I . B . Jürgens und 1 E Weinkauf
abgehet.
, 9) Perer Hinrich Janßen Landhauslingshaus
nebst Garten bey derHohenkircherSndewendung,
auch Matten Landes Und einen Ende grünen
Weges , wovon , und zwar von i s Matten järlich
umOstern zE 9 sch . an H . E . HeKmrichs Wim
we und von 2H Matten jarlich um Michaelis 9
E iZ sxh . an au Janus Ehefrau abgehen.

! O Berend Eiben Vehrens Ehefrauen Land,
34 Matten groß , beim Minser Norderaltendeich,
belegen.

? 1 Focke Heeren Janßen , zum Sophiengro¬
den Hänslingshaus , nebst darneben liegenden
Grundstücken,

im den Meistbiethsstbsn durch den Hammerschlag
vrrkauftt werden sollen , und Terminus hiezu auf den
Murwochen als den LgNov . d . I . angeseger worden :
so wird solches hiermit zu jederm« tiis Wlsienschaft ge-bracht,chmd können Diejenige , welche von besagten Stu¬
ken zu erhandeln Willens sind , sich gedachten Tages des
Mittags um 12 Uhr aufn Stadt - Rathhause Hieselbst ein'
ßnden , und der Vergautungs - Ordnung gemäß kaufen.
Anbey werden Diejenigen , welche überhaupt Befuguiß
zü haben glauben , derSeräußerung des einen oder an¬dern von obigen Grundstufen zu wiedersprechen ebenso¬wohl , alz Diejenigen welche aus irgend einem Nechts-odl-r Ingroffations - Grunde Anspruch aus die eiukom-Mrnden Kaufgelder macken mochten , hiermit erinnert:
daß erstere sich vor dem Verkauf , und letztere im stall kein
Cvncursproilaima -'mwütelst ergangen , wenigstens vor
Erscheinung eines jeden Aahlungs Termins geriUMich z„
melden haben,' wiedrigenfall » sie hiernächst weiter nicht
gehöHt , sondern die Kaufgelder , so wie sie eingckommen,
an dic Impetranten der Subhastativn werden ausbe¬
zahlt werden.

Uebrigens haben Diejenigen , welche wünschest,
daß eine außerordentliche B 'dingung bev Aufsez-
zurg eines Grundstücks Mit in Vermag gebracht werde,
davon wenigstens

'
>4 Tage " er d m termino Subbastatj:

vnis Anzeige zu tbuo , wiedrigen s auf silbiqe, sie mögen
bestehen worin sie wollen , keine Rücksicht genommen wer¬
den soll. Wornüch c Sigl .

" erer d . 7 Oct . » Söst.
S d^ w Landgerichte hie selbst.

2 Es väcd h ' e i ' Utacbl V -nEb bekannt ge¬
macht , baß de- chenDarnbusch Janßen Ehe



ftyir und Hinrich Ulfers aögeschloßene Kaufeom
tract über die an letzteren känflichüberlaßene kleine
Warfftelle oder der sogenannte Westergarten wie¬
der aufgehoben worden sey, und daß diese Warf-
stelle oder der sogenannte Wssiergarten daher

! im nächsten acru subhasiationis Key Dornbusch
! Jaußen Ehefrauen Hause mit verkaufet werden
i wird ; auch daß von dem Hanse und Garten.

statt die im subhastärions proclam bemerkte 2
, Gurthlr . — z Gmthl . järlrch . an Memme Mist-
j ßen bezalet .wervett mäßen . Wornachw » Jever
^ denaßOck . 1808.

Aus dem Laudgerichre.
z Zu weyl . Johann Bernhard Mieuiets in-

tsstat Erben als : Johann Bernhard Mieniets
Wittwe , Johann Mieniets Ianßen , und Eibe
Hajen Ianswn , Vergantung , von Gold , Sil-

- der , Kupfer , Messing , Zinnen , Linnen , But-
rmd Bsttgewand , Tische , Stühle , Schranke,
ferner Pferde , Kühe , Wagen , Egde , Pflüge,
Schweine nnd Ganse , auch allerlei) Krüdeniet
und Winkelwaaren , Seinen , Ziegel , rc . ist ter-
minns Uns den Mittwöchen als d . 9 . Nov » in des
Wey ! . Johann Bernhard ' Mieniets Behausung
zu Waddewarden augesetzet worden . Sigillat.
Jever d. 1 . Nov . 1808 . Aus dem Landgerichte.

Norifications.
7 H . Alb . TheiienWittwe ist willens ihr beym

, Nohrdump belegenes Hänslingshaus nebst dazu
gehörige Grund öffentlich zu verkaufen , UUd kön-
flen dieLiebhabsrstch am 12 Nov . d. J . des Nach¬
mittags 4 Uhr in Bvicke Boicken Rehnemanns
Krughause zu Cleverns einfinden.

2 Es sind käuflich zn hüben zo Gänse und
ein '

Kalb , bey Ottc -Hayen Ianßen zu Horummer-
stel.

z U 'nme Hinrichs Ummen zu Waddewar¬
den hat eine Partei ) große tzegärbte Sohlleder-
Häute gegen rauhes Leder zu vertauschen oder zu
herkaufen > auch hat er ivo Stück gsgärbte

, Kalbfellen in Menge oder bey Kleinigkeiten zw
verkaufen >md sind sogleich zu empfangen , auch
hat er eine Parchey Schueidebretrer zu Stiebel
zu schneiden.
. . 5 Ich bin noch mit . einer ziemlichen Parthey

, MlUdensches u. Lüneburger Salz iüTonsten ver-
j sehest , was -zu Hocksiel -aagert : ich verkaufe es
l frey von Aceise , zu den möglichst billigsten Prei¬

se , da ich gern ? damit astftämnen möchte.
Tettens den 26 . Ott . H . H . Hiflerns»

6 Ich habe anjetzo aeltt ' ichtes BaumwöAen
Etrrzmxfe Garn , welv -es .dem eugi . Patent-
tzigrn gleich ist, fertig , welches zu o -liigen Prei¬

sen bey Pfunden und kleinern Quantitäten wie
auch Kaumwollen Tochrgarn verkaufe , bitte
Mir vielen Zuspruch . Neustadtgödens.

Urbann , Baumwollengarn Fabrikant
7 Alle welche an weyl . Hinrich Albers

Theilen beym NohrduMp Forderungen haben
werden ersucht , uiir solche in Zeit 14 Tagen,
um den nöchigen Ueberschlag machen zu können,
speciell anzuzeigen . Cleverns den zi . Oct . 18^ 8,
Dirck Hinrichs Kruse, als Beysiand derWittwe.

8 Ich habe eine Wohnung am Katrepel
auf k. May zu verheuren , welche jezt von den
Zimmergesell Heycke Hinrichs bewohnet wird»
Liebhaber melden sich erstens bey mir

Chr . Died . Peters.

9

Ich habe nnnmehro eine Ladung bestes tro-
kenes eichen Wagenschoot von Zahndam wieder
erhalten , wovon ich bey ganze Blöcke verkaufe.
Und verfertige alle mögliche Sorten von Möbel,
sowohl zum Verkauf als in Bestellung , damit ein
jeder zujederzeit bey mir fertig werden kann , und
soll es gewis an trocken und Güte des Holzes
und Arbeit wie auch an ganz billige Preise nicht
fehlen.

I - Hinrich Hinrichs zu Hohenkirchen , auf der
ersten Pastorey , ist diesen Sommer ein schwarz

. Kuhkalb mit etwas weißes vor den Kopf , bey
Süderhausen , ans der Weide gekommen . Wey
Nachricht davon gehen kann, , oder es wieder
bringt hat ein gutes Douceur zu erwarten.

II Wittwe Helmerichs in der Wüchlensiraße,
hat Garsten bey Tonnen und Scheffeln zu einen
billigen Preis zu verkaufen . Auch hat dieselbe
noch einige Aecker , bey den neuen Häusern , zn
Garten Früchte zu vermischen.

72 Ich habe MVollmacht für dHrst . Deichim
spectorBeseler zwey fast neue Windöfen mit Thü-
ren nnd Röhren , auch zwey Vücherstüitten so gut
wie neu zu verkaufen , welche zu Marrienhausest
besehen und mir mir darüber accordiren können.

I . B . Lohe.
7 Z Es werden alle welche än den auf Höch¬

ste! verstorbenen Eylert Dndden Fodernng haben
ersncht , solche bey Unterschriebenen anzugeben,
auch werden Diejenigen , welche noch mit ihn
in Berechnung gestanden , gebetenen den ersten
vierzehn Tagest mit mir abzurechnen.

Hocksiel den r Növ . iZ -W.
Ioh . Fr . Ivhanussen , alsBeysiand derWittwe -.

i Fslcksrt WigAvs zu Kniphausersiet hat
einen neuen dkl . Schanslöxer , den Kragen am
Halle nstkblauenFelbel wie auch hei den Ermelu
beseht, zwischen Jan B . Ricklefs Houfe und Ad



cunl am 20 . Oct . verkohren . Der Finder wird

sehr gebeten , denselben an ihn gegen Vergü¬

tung der Kosten wieder abzuliefern.
1,5 Weys . Johann Friederich Frerichs Kin¬

der Vormünder wollen deßen bey Oldorff stehen¬
des Haus und Garten May 1809 anzutreten,
auf einige Jahre öffentlich verheuren . Liebha¬
ber können sich am Sonnabend den 5 . Nov . in

des Andreas Meinen Krnghaus daselbst einfinden
nnd nach Len borgelegten Conditionen heuern.

16 Auf von woll . Domainen Rentey zu Witt¬

mund ertheilte Commission , sollen des König ! .

Pächters ^Gerd TiardesMartens auf der Enno

Ludwigs Grode wegen restirender HeNergeider ge¬

pfändete Güter , allerhand Hansgeräthe , Ku¬

pfer , Zinn , Tische , Schrägcke , Stühle , 7 voll¬

ständige Betten und an Beschlag , 7 Pferde , g

Füllen , 7 Kühe , 6 Stück Jungvieh , 4 fette

Schweine , Z Wagen , 2 Pflüge und 4 Lasten

Haber , am Montage den >4 Nov . des Morgens
io Uhr , auf einer 8tägigen Zahlungsfrist ; der

Ausmienerordnung gemäß , öffentlich verkauft
werden . Wittmund , d . 1 Nov . 1828 . Oncken.

47 Bestellungen gelangen sicher an mich durch
die Post , oder gelegentlich durch meine Mutter.

Zur Nachricht für diejenigen , weiche darüber

in Zweifel zu sein scheinen.
U . H , Lauts . Pred . zu Wiarden

r8 Ein Webergefell , verlanget sogleich einen

Meister , er bittet sobald möglich Bescheid , man

kann ihn be - m Mersch . Jntelk . Comtoir erfragen.

19 Die Frau Hofrärhin , Moßdoph , ist ge¬

sonnen , ihr in der Wagestraße stehendes Hans

nebst Scheune , welches anjetzk von dem Bäcksr-

amtsmeisier , Röhrig , heuerlich bewohnet wird,
und worin ein Backofen vorhanden , aiff4 May

1809 aufangende Jahre , am Samiabend den 26

Nov . in der Frau Mittwe Hammerschmidt Be¬

hausung , öffentlich zu verheuern.
Heuerlustige können sich dgseiöst Nachmittags

4UhrLinsinden , und nach den vdrzulegenden Be¬

dingungen / welche auch vorher bey L
'rr Frau

Eignerin einzusehn sind , heuern.
- Lo Das von der Frau Pastorin Seetzen jetzt

bewohnte Hans am neuen Markte habe ich , von

May
'
1809 , an , aus einige Jahre wiederum zu

vecminhen . Leibhaver dazu wollen . sich Hey mir

einfinven . Jever E . Plagge Wittwe.
2 -Ls wird den sämmtiichen Kuperanitsmej-

stern die noch am Amte G .ildegelder rrsiirsn hie¬
durch erinnert , solche innerhalb 14 Tage zu be¬

zahlen , weil sie sonsten Gerichtlich bei rct '.sieben
cherdeusollen . Jever . A . T . Oelrichs , Ellermann.

22 Mademoiselle Burchardi ans Varel em¬
pfiehlt sich diesenHerbst Marckt , mit den neuesten
Winterputz für Damen : fertige Sammethüte n.
Fe 'phüte , couleurte Tasthütr , Aufsätze u . Hau¬
ben in fr . Geschmack , Pariser Blumen u . . Fe¬
dern , Morgeuhauben u . ganz neumodische Kra¬
gentücher , sehr feine couttnrten und schwarzen
Sammet , dito Noranen in hübschen Farben,
große weiße n . couleurte Casemirrücher mit bsr-
düre , kline Tücher , Bänder -- ls Ucoc -r>W , seine
Waschledern Herrn u. Damen Handschuh , dito
Batistftissn ü . couleurte ledern Handschuh mit
und ohne Finger , rmßischen Nancking und Cordm
anschnhe , gestrickte wollen Röcke m verschiedene
andere Sachen , Mein Logis ist im Schütting
in der Vorderstube unten rechter Hand.

2g Weil . Eds Frerichs nnd verstorbenen
Wittwe nachgelassene Eeben wollen das von ih¬
re Erblassers bisher bewohnte Hans nebst geräu¬
migen Garten am Gerbhofe in der Vorstadt
Hieselbst belegen - am Sonnabend als den 19.
Nc -v . Nachmittags nmuUhrin des Gastwirrhs
Johann Dü cks Hause . im goldenen Engel nach
den daselbst vorzulegenden Bedingungen verkau¬

fen , oder aber auf ein Jahr verheuern . Jever.
2 z Es ist jemand ein Hühnerhund zugelaufen

wer sich gehörig legitimiren kann , erhält solchen

gegen Erlegung der Kosten wieder . Man wende

sich deshalb an den Ausknndiger H . P Hayen
in Sengwarden.

2g Es hat jemand am Sonnabend vor acht

Tagen eine goldene Tuchnadel verrohren . Sie

ist oval simpel eingefaßt , und vorzüglich kennt¬

lich durch die von etwas Hellen blonden Haaren
gemachten , und in derselben sich befindenden
Buchstaben . G . A, T , Der ehrliche Finder,
welcher dem dHrn . Porgeest hievonÄnzeigelhüt,
hat eine angemessene Belohnung zu erwarten.

26 Wl . Johann Riniets Tiarcks Kinder Vor¬

münder find entschlossen , das seither » von weyl.

I . R . Tiarcks bewohnte Krnghaus aufHooksiehl,
von Stund an bis May k . I . nnd allenfalls noch
auf mehrere Jahre den z Nov . -Nachmittags 4
Uhr in des Wittert Hayen Krnghause dalelbst zu
verheuern , nnd können die Conditiones bey der

Verheurung eingesehen werden.
'

27 Nachdem - ich .michnunmehrv in derVorstadt

Jever alsApothscker etablirt habe , so zeige ich die¬

ses dem Hochgeehrtesten Publicum hierdurch an,
und bitte um dessen Gewogenheit , welcher ich stets

würdig zu sein mich bestreben werde . Meine

Wohnung ist in 'der Frän
"

Wittwe Negendorf

Hause in der Schlachtftraße . Georg «. .



Beylage , zum Maschen
No . 45.
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äs (iomMisiLris Voory . ok b/ äs LsstslM VVestsnäorss.

Hause zu Wüppels gebracht worden ; der unbe¬
kannte Eigenthümer muß sich daherv in Zeit
14 Tagen , von Zeit der ersten Publikation an¬
gerechnet , melden , widrigenfalls der Verkauf
deßelben , nach Vorschrift der Schüttungs-Ord¬
nung erkannt werde« wird. Wornach rc.

Hvcksiel den 4 . Nov . 1808.
Müssen.

Notificationes.
r Da ich wieder mit einen ziemlichen Vor¬

rath von Gartensaamen versehen bin, in bester
Güte. So -,eige meinenFreunden an, daß ich mei¬
ne Aufwartung persönlich machen wes de.

Heiligengroden. I . C . Iories.
2 Wer einige Fuder wohlgewonnen Heu ab-

zustehen hat , der kann in dem Intelligenz - Coirv
toir einen Käufer dazu erfahren.

3 Gerd Hajen Kslwey zu Hohenkirchen ist
rin großer Ramm mit ein kleines Tau um den
HMenüausen.

" "
Gericht!. Proclamat.Zuweyl. Johann Rieyiets Tiarks mojo-

rennen Erben , Mins Tiarks und Hinrich Fre-
richs Tiarks und minorennenErben, Vormünder
FriedrichMinssen Tiarks, WiltertHajenHinrichs
Pud Kaufly. von ButtelVergantung von Zinnen,
Kupfer, Meßing, Linnen, Bettmnd Bettgewand,
Schränken , Kisten, Tischen , Stühlen , etwas
Silber , Manns - und Frauenkleidungsstnkken,
einigen Hundert Bierpullen , undanderm Wirthr
schaftsgeräth rc. , ist der Termin aufMontag, den
?4 . Nov . in weil . Johann Rienieks Tiarks Be¬
hausung , zu Hock'

stel , angesetzet worden,
Siegl. Jever d. 4 . Nov . 1808.

Aus der Regierung.
Schüttungssache.

Ein weißer Schaafbock ist am ersten dieses
Monaches in Hajo Eden Achen Wiltwe Lande
am Wüppelser Alten Deich aufgeschüttet und
auf geeicht!. Ordre iu LuckeJansenLuckenKrug-



'
4 Gm gute unschadhafte Wiege wird so¬

gleich .zu kaufen verlangt . Nähere Nachricht im

Intelligenz - Comtoier.
z Zwiebler hat eine Wohnung in Katrepel,

welche von Martin . Rap bewohnet wird , auf

Map k. I . zu verbenern.
6 Ich habe ein Haus , so jetzt von dem Schü-

sisramtsmeister Johann Albrecht Janssen be¬

wohnt wird , mm May k. I . anzutreten , so¬

gleich zu vermischen . Jever H . L. Spaink.
7 Mir ist vor unge/Ähr 6 Wochen ein

Lamm zugelaufen . Der Eigenthümer har unter

Angebüng derKenntzeichen selhiges in den ersten

Tagen abzuholen . Westrum Nov . z . 1828-
Grals Peters.

8 Daß achte Kuhpocken wider die wahren
Menschenpocken schützen , ist eine so allgemein
anerkannte , auchnknter meinen Landsleuten seit

Jahren erprobte medicinischeErfahrung , so daß
jeder , wer mir gewollt hat , durch nahe Gelegen¬
heit sich davon hat überzeugen können . Diese

thenre , fürs ganze Menschengeschlecht so wohl-
thätige Wahrheit , die sich bereits ein ganzes
Jahrzehend hindurch , über alle Zweifel , Wie¬

dersprüche » . Miscrauen erhoben » . erhalten hat,
soll nach dem väterlich liebevollsten Willen Sr.

Maiesiät , unsers allergnadigsten Königs Ludewig
Napoleon , und auf Befehl Sr . Excellenz des

Herrn Land - Drosten vatt der Cappellen allen

hiesigen Unterchanen , ohne Unterschied des Stan¬
des und Vermögens gleich wohlrhatig , gleich
schützend gegen die verheerenden , Wohlgestalt-
heit , Gesundheit und Leben raubenden Men-
schenpoken seyn.
Damit auch der atwaige Vorwand der ärmern,
Dolksclasse , daß die Einimpfung Geld koste, als

Hindernis wegfalle , mache ich dem geehrtesten Pu¬
blikum bekannt , daß ich zu jeder Zeit , wann ich,
wie jetzt , mit frischer , achter Kichpvckenlymphe,
versehen , bereit bin , die Impfung der schützen¬
den Kuhpocken unentgeldlrch vorzunchme ».
Jever den 4 . Nov . 1808.

I . A . Tosl . O . Landphysims.
S Zum Zweck des über den Nachlaß mei¬

nes Ehemannes , des Kaufmanns Diesendorff,
zu errichtenden Privatverzeichnißes , ersuche ich
diejenigen , welche Forderungen an denselben ha¬
ben , mir solche in Zeit 8 Tagen schriftlich und

speciell anzuzeigen . Jever den 7 . Netz . iFoF.
Wltkws . Diesendorff.

io Mens Christöphers Eden Wittwe ist ge-
wittet , daß von ihrem weil . Ehemann seither»
verabnutzte Landgnth groß 80 Grasen in Tetten¬
ser Kirchspiel belegen , am Dienstage als d. 15.
Nov auf z Jahren May , 1809 anfangende , und
May 1812 sich endigende Jahre in des Dirck
Mahlsteden Behausung zu Oldorf zu verheuern,
ttnd können die Liebhaber sich bey gedachtenMahl-
stede einfinden , und nach gefallen Heuer » . Die
Bedingungen sind vorher bey Mens Christopher
Eden Witlwe einznsrhen . Jever d. 26 . Oct.
1808.

Bedingungen wornach weil . Otto Hin-
rich R

'
volfs Wirrwe ihr Hans nebst dahinter be¬

logenen Garten in der KrnmmeÜbogenstraße ver¬
kaufen lassen will.

1 . Das Hans , welches zu 500 E in der
Brandkaffe versichert ist , wird in Rücksicht der
Gefahr vom Käufer sogleich alrgetretsn , und
muß dasselbe von Stunde an unterhalten.

2 . Käufer muß den Heuermann des Hauses,
Heinrich Kehmstedt , seinem Contrakte gemäß,
his May iZri wohnen lassen , und mnßlezterer
jährlich 40 Mierhe gmd alle Abgänge , ordi-
naire mW extraordinaire , selbst Krieges - und
Einquartirungsiastsii , bezahlen resp . tragen.

3 . Verkäuferin zieht die Miethe bisMay 1829.
und wird nachrichtlich bemerkt , daß der im Ho¬
fe befindliche Brunnen von den beyden benach¬
barten Häusern mit benutzet wird.

4 . Die Termine werden in Golde , und zwar
in z gleichen Terminen , bezahlt, , nemlich May
1809 . Michaelis desselben Jahres und Michae¬
lis 1812 , und zwar die beyden lezten Termine
mit Zinsen zu 4 prC . von May 1809 . ab an.

5 Käufer trägt sämmtlicheSnbhastations - und

Depvsitengebührsn , und entrichtet
' überdem we¬

gen Nachsuchnng des Verkaufs , Entwerfung der

Bedingungen und dergleichen in Zeit 4 Wochen
nach dem Verkauf zs Pistolen an dem Auwald
der Verkäuferin , Secrerair Müssen . . . . .

Bedingungen wornach Lorenz Ricklefs
Wittwen Hans in denHopftnzaun verkauft wer¬
den soll.

i . Dieses Haus welches in der Vrandkasse



versichert steht , geht in Rücksicht
' des Eigenthums

und der Gefahr sofort ans dein Käufer über
indes ziehtBerkäuferin die Miethe vis May 1809
und bleibt auch selbst bis dahin rvohnen.

2 Das Haus besteht aus zwey Wohnun¬
gen , wovon das Haupthans bis May 1812
an den gewesenen , Musketir Müller , die Kitze.
aber an den Lodrengräber Ammann bis Mai
1809 vermischet ist. Diese Heuercontracte muß
Käufer erfüllen , und wird dabey bemerkt,
daß von diesem Hanse nur wenige Abgaben,
und bey weiten soviel nicht als von andern
Häusern der Stadl , abgeht.

z . Der Kaufschilling wird in drey gleichen Ter¬
minen als May 1809 Michaely desselben Jahres,
undMay i8io bezahlet , und zwar die beyden lezr
ten Terminen mit Zinsen zu 4 prC . von May
1809 . ab an.

4 . Käufer trägt sämmtliche ! Subhastations,
und Depositen - Kosten , und entrichtet überdem
14 Tage nach geschehenen Verkauf , zur Bestrei¬
tung der sonstigen Kosten rz E Gold an den
Advocalen Thaden.

Bedingungen, wornach das Land der
Berend Eiben Behrens Ehefrau beym Minser
Norder alten Deich verkauft werden soll.

.- . Dieses Land bestehet aus 24 Matten För-
rier Groden Landes und wird mit allen den La¬
sten und Beschwerden , Rechten und Gerechtig¬
keiten , womitVerkauferiir . es besessen , demKänfer
übertragen , und will Verkäuferin demselben in
keinem Stücke Gewähr leisten.

2 Das . Haus ist bis May 1809 . verheuert,
und soll Käufer den Heuerconiract bis dahin , oh¬
ne - eddch von der Heuer des Hauses etwas zu
ziehen , unentgeldlich aushalten.

Käufer erhält das Eigenthum des Landes
und Hauses sogleich , und übernimmt auch sofort
die Gefahr und Unterhaltung des Hauses . . Das
Haus ist gegen Feuersgefahr bey der hiesigen
Brandassecuranz - Sociekaet versichert , undkritt
Käufer gegen diese Societät in die Rechte und
Verbindlichkeiten der Verkäuferin.

4 . Die 24 Matten Landes können gleich nach
- em Verkaufe in Gebrauch genommen werden.

5 . Die Kaufgelder werden in drei) gleichen Ter¬
minen May i8«S , Michaelis 1809 und May

iZromit zrvischenlanfenden4 prC . Zinsen von
May 1809 ad au ad depofirum prahlet,

6 . Käufer trägt sämmtliche Subhastarionsko-
sten und Depositengebühren incl . des 1 prC . so
das Verkäuferin die Kaufgelder ohne allen Abzug
erheben kann . Zur Nachsuchung dcrSubhasta-
tion , Cmwerfnng der Verkaufsbedingungen und
Nachsuchung der Assignalisnen rc . bezahlet.
Käufer 14 Tage nach dem Sübhasiationsact sechs
Pistolen an den Secretair Jürgens.

Bedingungen, wornach MehroMtkenKrü-
gersHans znFriederiekensiel verkauft werden soll.

r ) DasHaus , welches in der Brandcasse ver¬
sichert ist , geht mit allen Lasten und Beschwer¬
den nach Rechten undGerechtigkeiten in Rücksicht
des Eigenthums , sogleich auf den Käufer über,
er muß aber die darin wohnende Wittwe des Ge-

' tneinschnldners , nach dem mit demConcursgerich-
te abgeschloßenrnHeuercontract , bis May 1809
wohnen lassen , als bis wohin auch die Miethe
die der Concursmaßen bezahlt wird.

2) Per Kaufschilling wird in Gold , diePistö-
le zu 5 E gerechnet , an das Lastdgerichcliche
Depositum und zwar in nachfolgenden drey glei¬
chen lerminen bezahlt , als May 1809 der erste,
Michaely igoyder zweyte , undMay - 8 - 0 der
dritte , und zwar die beyden letzten Terminen mit
Zinsen zu 4 prC von May 1809 ab an.

?) Käufer tragt sämmtliche Subhastations
und Depositen Kosten , und muß aber den zur
Bestreitung der Subhastationsgesuchs - Kosten,

^mrd den der Bedingungen , und deren Abdru¬
ckungen im Wochenblatte , binnen 14 Tagen nach
dem Verkauf ; Pistolen an den Advocgten Tha¬
den bezahlen.

Bedingungen, wornach des MahlersWun-
ders Haus in der Vorstadt in der ehemaligen
Kaacksiraße verkauft werden soll.

DasHaus , welches m der Brandcasse ver¬
sichert ist , geht mit allen Lasten und Beschwer¬
den sofort in Rücksicht des Eigenthums und der
Gefahr auf dem Käufer übe - , indessen muß er
den itzigen Heuermann BöttchermersterMehriug
Mehrings bis May 1809 nach den von demselben
mit den Concursgerichte abgeschloßenen Heuer-
csntracte wohnen laßen , und hat derselbe auch
kein Recht an der Miethe bis dahin l ^

l



Der Kaufschilling wird in Gold , die Pi-
Koke znz E gerechnet , und dies in drey glei¬
chen Terminen , als May 1809 May tZio und
Vichaely desselben Jahres , und zwar an das
Stadtgerichtliche Depositum bezahlet . Mit den
beyden letzten Terminen werden Zinsen zu 4 prC.
von May 1869 ab an , mit entrichtet.

z ) Käufer zahlt sammtliche Assignations
und Depositenkosten , und ist verbunden , inner¬
halb 14 Tagen nach dem Verkauf zur Bestrei¬
tung der sonstigen Kosten überhaupt z Pisto¬
len an den Advocaten Thaden zu bezahlen.

Todes - Anzeigen.

i Heute Morgen um fünf Uhr starb der hie¬

sige Justiz - Rath , Johann Conrad Günther,
meinem Aller von 68 Jahren , welchen Todes¬
fall ich , als dessen testamentarische alleinige
Erbin , hiemit allen Verwandten und Freun¬
den des Verstorbenen bekannt mache . Jever
» en l . Nov . - 8o8 .

Etats - Näthin von Rossing , geb,
Schemmering.

"
Privatsachen . No . 9 . muß der Name Carl

hellmerichs in Jever unten stehen , welcher-aus

»ersehen weggeblieben.

2 Heute entschlummerte zum ewigen Er¬
wachen mein geliebter Ehemann I . van Büül
an den Folgen eines bösartigen Nervenfiebers
im 44sten Jahre seines Alters . Diesen für
mich und meinen 6 Kindern getroffenen har¬
ten Schlag , habe ich meinen Freunden hiermit
ergebenst anzeigen wollen . Jever den > Nov.

§ 8 ^ 3 . vr , I . van Büül Wlttwe.

g In der Nacht vom 27 . bis den 28sten
Oct . gefiel es der weisen Vorsehung meinen
erst neugebvrnen Sohn in einem Alter von
8 Tagen von dieser Welt zu fordern . Die¬
sen empfindlichen Verlust für mich und meine
Frau habe nicht ermangeln wollen, meinen
Verwandten und Freunden ergebenst anzs-
zeizen . Hocksiel.

M . Fr . Tönniesfen . ^
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